
Schulanfängerabschluss…1. Streich


Der Startschuss für unseren Schulanfängerabschluss fiel am 27. April. 

Für unsere Schulanfänger war am frühen Vormittag Treffpunkt in Zaschwitz bei unserer Kathleen 
auf dem Hof. Nachdem wir alle angekommen waren und uns am hübsch hergerichteten 
Frühstücksbuffet für diesen Tag gestärkt hatten ging es dann auch schon los. Eine Schnipseljagd 

mit „schulanfängerwürdigen“ Aufgaben stand heute auf der Tagesordnung. Die Hinweise und 
Stationen waren gekennzeichnet mit Luftballons und Stoffbändern, diese galt es nun zu finden. 
Am Ausgangstor war auch schon die erste Station und mit großer Spannung wurde das Kistchen 
geöffnet. Mit verschiedenen Materialien sollte nun die Straßenbreite gemessen werden….wieviel 
Kaffeebohnen, wieviele Handbürsten, wieviele Klammern brauchen wir, um zur anderen 
Straßenseite zu gelangen.




Die Aufgabe wurde klasse gemeistert und dann ging es weiter 
durchs Dorf, ein kurzer Plausch hier und da und schon waren 
wir auf freiem Feld. Die Stationen waren schnell gefunden und 
mit viel Geschick, Gemeinsinn und Freude wurden die 
unterschiedlichsten Aufgaben 
bewältigt…Zahlen legen, Flächen 
ertasten, Buchstaben erkennen und 
legen, Düfte erriechen….




All diese Materialien kennen unsere Schulanfänger aus der Vorschule und der täglichen Arbeit im 
Schulzimmer und an Arbeitskisten.


Hinter der letzten Station verbarg sich, wie soll es auch anders sein, eine Schatzkiste, welche gut 
versteckt im Garten war…gefunden wurde sie trotzdem.


Für jeden hielt die Schatzkiste eine kleinen Kompass und was zu naschen bereit. Ihr 
Schulanfänger könnt Stolz sein, ihr habt das gemeinsam …7,8,9,10,Klasse!!!! gemeistert.

Danach wurde nach Herzenslust geschaukelt, Verstecke gespielt. Währenddessen wurden leckere 
Nudeln mit Bolognesesauce zubereitet und in einer wohlverdienten Mittagspause auch verspeist. 
Zwischen Mittag und Vesper war nochmal Zeit im großen Garten zu spielen und zu erkunden. Der 
Duft von selbstgebackenem Kuchen lockte uns noch einmal an den Tisch und dann neigte sich 
dieser schöne Tag auch schon dem Ende zu.

Ein großes Dankeschön an alle, die uns diesen Tag möglich gemacht haben, besonders an unsere 
Krugi.



